Sprint-Zeiten vom Winde verweht
130  junge Leichtathleten bei westmecklenburgischen Meisterschaften

Schwerin - Empfindliche Kühle, aber vor allem der böige Wind machte den 8-11jährigen  Leichtathleten bei  ihren westmecklenburgischen Meisterschaften zu schaffen. Obwohl die Zeiten immer noch sehr gut sind,  spiegeln vor allem die Ergebnisse der kleinen Sprinter durch den starken Gegenwind  ihr wahres Leistungsvermögen nicht richtig wider. Die  130 jungen Sportler aus zehn Vereinen  der Region störten die widrigen Umstände trotzdem nicht. 

Hier die besten Ergebnisse:

50m, Schülerinnen (Si)  W8: Theresa Schulz (ESV 48 Hagenow) 8,61s; SiW9: Lena Kraatz (Bad Doberaner SV90), 8,22s, Kira Schlegel (ESV 48 Hagenow) 8,23s, SiW10: Merle Axel (SV Blau Weiß Grevesmühlen) 8,18s, SiW11: Sofia Robrahn (SV Blau Weiß Grevesmühlen) 7,62s, Johanna Schween (LAV Ribnitz Damgarten/Sanitz) 7,77s.
Schlagball: SiW9: Lena Kraatz (Bad Doberaner SV 90) 32m, SiW11: Johanna Schween (LAV Ribnitz Damgarten/Sanitz) 48m.
 

50m: Schüler (S) M8: Dan Joel Deuringer  (Schweriner SC) 8,96s, SM9: Roman Zöllner 8,15s, SM10: Tim Lübbert (beide Dynamo  Schwerin) 7,96s, SM11: Yannik Käckenmeister (Inlineskating Witzin) 7,58s.
Weit: SM9: Roman Zöllner (Dynamo Schwerin) 4,34m. Schlagball: SM9: Niklas Tuschling (Bad Doberaner SV 90) 45,50m, SM11: Luca Fröhle (Bad Doberaner SV 90) 54m, Nick Woischwill ( Schweriner SC) 53m.
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3 mal SSC

[image: image2.jpg]



Guten Appetit
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Startvorbereitung
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Wie ein Großer
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